
§ 416 FamFG — Örtliche Zuständigkeit
Gesetz über das Verfahren in Familiensachen und in den Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit
Stand: 10.06.2019 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Zuständig ist das Gericht, in dessen Bezirk die Person, der die Freiheit entzogen werden soll, ihren
gewöhnlichen Aufenthalt hat, sonst das Gericht, in dessen Bezirk das Bedürfnis für die
Freiheitsentziehung entsteht. Befindet sich die Person bereits in Verwahrung einer abgeschlossenen
Einrichtung, ist das Gericht zuständig, in dessen Bezirk die Einrichtung liegt.
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